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Offener Brief: Nur wenige VNB ermöglichen die 

Gemeinschaftliche Gebäudeversorgung 

Berlin, den 05.05.2026 

 

Sehr geehrter Herr Müller,  
 
im Rahmen einer Umfrage des Bündnis Bürgerenergie in Kooperation mit dem 
1000 GW Institut wurden Praktikerinnen und Praktiker1 befragt, inwieweit 
Verteilnetzbetreiber und grundzuständige Messstellenbetreiber (gMSB) die 
Umsetzung von der Gemeinschaftlichen Gebäudeversorgung nach §42b EnWG 
ermöglichen. Die Ergebnisse zeigen, dass erst wenige Verteilnetzbetreiber und 
gMSB begonnen haben, entsprechende, praktikable Prozesse aufzusetzen. Die 
überwiegende Mehrheit kommt unseren Daten zufolge den gesetzlichen 
Umsetzungspflichten nicht nach und erschwert oder verhindert stattdessen die 
Umsetzung der gemeinschaftlichen Gebäudeversorgung. Die Auswertung der 
Umfrage finden Sie hier sowie in der Anlage.  
 
Wir möchten die Bundesnetzagentur als zuständige Behörde hiermit bitten, ihre 
Aufsichtsfunktion gegenüber den Verteilnetzbetreibern aktiver wahrzunehmen 
und dafür zu sorgen, dass diese ihren gesetzlichen Pflichten nachkommen. Zudem 
müssen Beschwerdewege gegen VNB vereinfacht werden. Konkret schlagen wir 
vor:  

• Veröffentlichung verständlicher FAQ zu Pflichten von VNB und 
gMSB, zu Rechtsansprüchen sowie zu Beschwerdewegen (unser 
Verständnis haben wir hier aufgeschrieben) 

• Proaktive Ansprache der VNB und gMSB über ihre Pflichten, 
verbunden mit einer Stichprobenprüfung der Umsetzungsfähigkeit 
nach sechs Monaten 

• Die Einrichtung eines Mängelmelders für Vor-Ort-Versorgung nach 
Vorbild des Meldesystems für Postbeschwerden 

                                                                         
1 Wohnungseigentümergemeinschaften, private Vermietende oder Bürgerenergiegenossenschaften 
stellen 65 % der Befragten dar. 

http://www.buendnis-buergerenergie.de/


 

• Schaffen von Anreizen für VNB und gMSB für vorbildliche 
Umsetzung im Rahmen der Anreizregulierung 
(“Energiewendekompetenz”) 

 
Wir möchten die Ergebnisse unserer Befragung und die daraus resultierenden 
Handlungsbedarfe gerne zeitnah mit Ihnen und den zuständigen Fachkolleginnen 
und Fachkollegen Ihres Hauses in einem Gespräch erörtern. Bitte lassen Sie uns 
wissen, wann ein entsprechender Austausch für Sie möglich ist. Für eine 
Terminabstimmung und Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit 
zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

         

 

                 

 

 

 

 

 

 

 

 

Harald Uphoff, Vorstand Politik Bündnis Bürgerenergie e.V.  

Flavia Röhrs, Senior Referentin dezentrale Erzeugung Bundesverband Neue Energiewirtschaft (bne) 

Peter Eckert, Geschäftsführer Deutsche Gesellschaft für Sonnenenergie e.V. 

Barbara Metz, Bundesgeschäftsführerin Deutsche Umwelthilfe e.V. 

Henri Schmitz, Referent für Energiepolitik und Gesellschaft Germanwatch e.V.  

Rainer Lange, Wilma Strothenke und Sabine Terhaar, Vorstand Netzwerk Energiewende Jetzt e.V. 


